
Wer mit sich selbst im unreinen ist...

Wer mit sich selbst im unreinen ist...
...kann nicht erwarten das andere ihn als rein ansehen

Von Valadur

Kapitel 3: Auswirkungen deiner auf das meinige
Gemüt

Jeden Moment, den du nicht bei mir bist, entfliehen meine Gedanken zu dir -

suchen dich, versuchen dich zu fassen und dich zu mir zu schaffen.

Wenn ich meine Augen schliesse sehe ich dich, wie du lächelst,

nach mir greifst, unsere Köpfe aneinander ziehst.

Jeden Augenblick sehne ich mich nach dir, nach dem schlagen deines Herzens,

nach dem sanften Geräusch deines Atems, wenn du neben mir liegst...

Wenn dann der Moment des Wiedersehens ansteht, meine Ohren dich hören,

meine Augen dich erfassen, ich dich endlich wieder fühlen kann,

meine Finger deine Wangen streifen, dann hüpft mein Herz.

Macht sich bemerkbar um dir zu zeigen wie viel du Ihm bedeutest, wieviel du mir
bedeutest.
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